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Blutige Kämpfe in der Ukraine: Russland
schlägt zurück, Biden hilft!

Am 1.031. Tag des Krieges zwischen Russland und der
Ukraine gibt es neue Entwicklungen in Kämpfen, Wirtschaft

und Diplomatie.

Kyiv, Ukraine - 

Hier sind die dramatischen Entwicklungen am 1.031. Tag der
russischen Invasion in der Ukraine.

Am Samstag, dem 21. Dezember, brodelte die Lage in der
Ukraine und Russland wie nie zuvor!

Die Frontlinien glühen! In einem verheerenden Angriff auf die
Stadt Rylsk in der russischen Kursk-Region hat die Ukraine am
Freitag mit US-gestützten Raketen zugeschlagen. Das Ergebnis?
Sechs Menschenleben wurden ausgelöscht! Präsident Joe Biden
hat der Ukraine kürzlich die Erlaubnis erteilt, diese mächtigen
Waffen auch tiefer im russischen Territorium einzusetzen. Ein
gefährliches Spiel, das die Spannungen weiter anheizt!

Doch das war noch nicht alles! Stunden zuvor traf ein russischer
Luftangriff die Hauptstadt Kyiv und forderte mindestens ein
weiteres Leben. Dabei wurde ein Gebäude beschädigt, in dem
die Botschaften von Albanien, Argentinien, Montenegro,
Nordmazedonien, Palästina und Portugal untergebracht sind.
Moskau rechtfertigte diesen Angriff als Vergeltung für einen
ukrainischen Schlag auf Rostow mit westlichen Raketen. Ein
Teufelskreis der Gewalt!



Ökonomische Turbulenzen

Während die Kämpfe toben, bleibt die russische Wirtschaft unter
Druck. Die Zentralbank Russlands hat den Leitzins auf einem
Rekordhoch von 21 Prozent belassen, trotz der galoppierenden
Inflation, die durch massive Kriegsausgaben und gravierende
Arbeitskräftemangel angeheizt wird. Unternehmer schlagen
Alarm und kritisieren den Kreml für die katastrophalen
Auswirkungen der hohen Kreditkosten auf die Wirtschaft.

Auf der anderen Seite erhält die Ukraine dringend benötigte
Unterstützung! Der Internationale Währungsfonds hat am
Freitag 1,1 Milliarden Dollar an Haushaltsunterstützung
genehmigt, was die Gesamtmittel, die seit März 2023
bereitgestellt wurden, auf 9,8 Milliarden Dollar anhebt. Ein
Lichtblick inmitten des Chaos!

Politische Spannungen

Die politischen Reaktionen sind ebenso schockierend! Ursula
von der Leyen, die Präsidentin der Europäischen Kommission,
hat den russischen Angriff auf Kyiv scharf verurteilt. „Ein
weiterer abscheulicher Angriff Russlands auf Kyiv“, schrieb sie
auf X. „Putins Missachtung des Völkerrechts erreicht neue
Höhen.“ Die internationale Gemeinschaft beobachtet besorgt!

Ungarns Ministerpräsident Viktor Orban fordert einen
Strategiewechsel der europäischen Führer in Bezug auf die
Ukraine, während Russland an den Frontlinien vorrückt. In einem
Interview mit dem ungarischen Staatsfernsehen sprach er sich
für einen Weihnachtsstillstand und den Austausch von bis zu
1.000 Kriegsgefangenen aus. Doch Orban hat in der
Vergangenheit wiederholt EU-Maßnahmen zur Unterstützung der
Ukraine blockiert oder abgeschwächt.

Und während sich die Spannungen weiter zuspitzen, hat
Deutschlands Kanzler Olaf Scholz angekündigt, erneut mit dem
russischen Präsidenten Wladimir Putin zu sprechen. Nach der



Wiederaufnahme des Kontakts im letzten Monat, der von der
Ukraine scharf kritisiert wurde, will Scholz klarstellen, dass Putin
seine Aggression einstellen und die Truppen abziehen muss. Ein
riskantes Unterfangen!

Die Situation bleibt angespannt und die Welt schaut gebannt zu,
während sich die Ereignisse in dieser geopolitischen Tragödie
weiter entfalten!

Details
Vorfall Mord/Totschlag, Vandalismus
Ursache Russischer Angriff, Ukrainischer Angriff
Ort Kyiv, Ukraine
Quellen www.aljazeera.com
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